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Änderungsantrag zu K3

Von Zeile 115 bis 117 einfügen:
Kulturlandschaft bei. Weidende Kühe sind mehr als nur nett anzusehen. Sie sind

Landschaftspfleger, erhalten Biodiversität und leisten auch einen wichtigen Beitrag für den

Klimaschutz. Die nachhaltige Beweidung von Grünland fördert die Humusbildung. Und 

Von Zeile 120 bis 122 einfügen:
Waldböden. Daher wollen wir die nachhaltige Weidetierhaltung verstärkt fördern. Das freut nicht

nur die Kuh, sondern auch den Boden, die Biodiversität und das Klima – und damit auch uns und

die, die nach uns kommen!

Begründung

Beweidung ist Grundlage für eine Biodiversität, die sich in einer spezifischen

Artenzusammensetzung von Pflanzen zeigt. Gleichzeitig spielt diese Biodiversität auf den Weiden

eine wichtige Rolle in der Nahrungsbereitstellung für Rinder.

Unterstützer*innen
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Kübler (KV Stuttgart); Johannes Enssle (KV Schwäbisch Hall); Jens Scherb (KV Alb-Donau)
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